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Foto- undIntegrationsprojekt “Drinnen - Draussen”

Sorgfalt und Sensibilität

Gesucht werden also bis Herbst

1999 ca. 30 Personen, die zu Inter-

views und Fototerminen bereit sind.

Wer Kontakte herstellen kann zu

ausländischen Nachbarn, Arbeits-

kollegInnen und Bekannten, welche

schon länger hier leben, melde sich

bitte bei Karl Weingart (Tel. 240

94 79) oder bei Urs Häner (240 97

38). Auch wer selber Interesse hat,

Auskunft zu geben oder mitzuar-

beiten, ist herzlich eingeladen, sich

zu melden. Bei Karl Weingart ist

ausserdem ein genauer Projektbe-

schrieb erhältlich.

Urs Häner

In der letzten SENTIPOST wurde

das neue interkulturelle Projekt des

Senti-Treffs vorgestellt. Es sollen

Fotoporträts von MigrantInnen, die

über ihr Leben und ihre Bemühun-

gen um Integration in der Schweiz

verichten, im Öffentlichen Raum

ausgestellt werden. Unterdessen hat

sich gezeigt, dass es unrealistisch

ist, bereits im Herbst Ergebnisse

präsentieren zu wollen. Daher

wurde die Frist erstreckt und ein

aeuer Zeitplan aufgestellt: Die

dreitägige Kulturveranstaltung mit

der Vernissage der Fotografien soll

aun im Frühilahr 2000 stattfinden.

Trotzdem durchgeführt wurde aber

der Informationsabend zum Projekt

“Drinnen - Draussen” am 4. Mai.

Koordinator Karl Weingart zeigte

als Einstieg den dichten, bisweilen

sarkastischen Film “Pastry, Pain

and Politics” von Stina Werenfels

über Vorurteile und wechselseitiges

Ausgrenzungsverhalten. Die Szenen

spielen buchstäblich ım Grenzge-

iet vielschichtiger Feindlichkeiten

zwischen Menschen und Völkern

und entlarven manch rassistisches

Muster.

In einer thematischen Einführung

zrläuterte Kari, Weingart seine

Motivation und die Ziele für das

Projekt. ARENA und WM-Studio

aätten gezeigt, dass ein klares Ge-

Ääss eine wichtige Voraussetzung

ür eine gelingende interkulturelle

Erfahrung sei. Essen, Musik und

Tanz seien hilfreiche, aber eigent-

lich einfache Zugänge zu anderen

Welten; schwieriger sei es in den

Bereichen Arbeit, Wohnen, Schule.

Es gehe darum, eine Plattform zu

schaffen, damit einerseits Auslän-

derInnen ihre Geschichte erzählen

können und andererseits Schwei-

zerInnen der .Zugang zu solchen

"aschichten erschlossen wird.
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Daniel Dahinden, Urs Häner.

Mischa Gallati,

Karl Weingart
Baselstrasse 21. Luzern

Tel. 240 94 79, Auflage: 2600 Ex.

Sommernachtstraum zum

Saisonschluss

Shake’s beer und andere

Gemütlichkeiten

Freitag, 9. Juli 1999, ab 20.00 Uhr
im Innenhof des Senti-Treffs


